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Die Branchenmesse des professionel-
len Mobilfunks zieht 2009 nach Köln.
Diesen Beschluss hat der Verband Pro-
fessioneller Mobilfunk e.V. (PMeV) als
ideeller Träger der Messe auf Empfeh-
lung des PMR-Expo-Beirates getrof-
fen. „Dieser Beschluss ist dem PMeV
nicht leichtgefallen. Denn in den zu -
rück liegen den sieben Jahren hat die
PMR-Expo in Leipzig eine enorm posi-
tive Entwicklung mit einer stetig stei-
genden Zahl von Besuchern und Aus-
stellern genommen. Das moderne
Congress Centrum und die Stadt Leip-
zig präsentierten sich Ausstellern und
Besuchern der PMR-Expo als sehr at-
traktiver und beliebter Standort“, er-
klärt PMeV-Marketing-Vorstand Uwe
Jakob.

Hauptgründe: Verkehrsanbin -
dung und geeignete Hallen

Dennoch ergab eine detaillierte Besu-
cheranalyse des PMR-Expo-Beirates,
dass die Messebesucher aus den be-
sonders bevölkerungsreichen und
wirtschaftsstarken Bundesländern wie
Nordrhein-Westfalen, Baden-Würt-
temberg oder Hessen unterrepräsen-
tiert sind. Für die Zielgruppen aus die-
sen bevölkerungsreichen Bundeslän-
dern mit hoher industrieller Dichte
liegt Leipzig geografisch und ver-
kehrstechnisch nicht optimal. Es gibt
wenige günstige Flugverbindungen
nach Leipzig. Und die Dauer der An-
reise per Bahn oder Kraftfahrzeug ist
für den überwiegenden Teil der Besu-
cher beträchtlich und somit mit Zu-
satzkosten verbunden. Vom Standort
Köln verspricht sich der PMeV ein
deutlich höheres Potenzial an Tages-
besuchern.
Ein weiterer Grund für einen Wechsel
liegt im schnellen Wachstum der
PMR-Expo: Die Ausstellungsfläche im
Congress Center Leipzig ist – trotz der
hohen Attraktivität dieses Gebäudes –
nicht variabel erweiterbar; und ein
Umzug in eine der benachbarten
Messehallen würde zu einer räumli-
chen Trennung von Ausstellung und
Kolloquium führen.

Aus Sicht des PMR-Expo-Beirates er-
schien deshalb ein Umzug in eine
Messestadt geboten, die geografisch
und verkehrstech-
nisch günstig zu
industriellen Bal-
lungsräumen mit
hoher Bevölke-
rungsdichte liegt
und auch über ei-
ne sehr gute bun-
desweite Verkehrs -
anbindung ver-
fügt. Darüber hi -
naus muss die
Messe geeignete
und flexible Raum-
strukturen anbie-
ten, die flexibel zugeschnitten werden
können. Auf der Grundlage all dieser
Kriterien erschien die Koelnmesse
dem PMR-Expo-Beirat am besten ge-
eignet: Das Kölner Messegelände liegt
sehr nahe zur Innenstadt am rechten
Rheinufer direkt gegenüber dem
Hauptbahnhof. Auch ist der eigene
Messebahnhof Köln-Deutz an das
ICE-Netz angebunden. Die hervorra-
gende Verkehrsanbindung der Koeln-
messe wird komplettiert durch eine
direkte Anbindung per S-Bahn an
Hauptbahnhof und Flughafen. Die
Fahrtzeit vom Flughafen zur Messe

beträgt 20 min. Der Fußweg zum
Hauptbahnhof über die Rheinbrücke
dauert lediglich 5 min.
Besonders positiv fiel bei der Auswahl
Kölns die ausgezeichnete bundeswei-
te Verkehrsanbindung der Domstadt
ins Gewicht: Die Fahrt des ICE von

Köln nach Frankfurt/Main (Flughafen)
beträgt nur eine knappe Stunde. Über
die komplett ausgebaute Hochge-
schwindigkeitsstrecke beträgt die
Fahrtzeit des ICE von Köln Hbf nach
Stuttgart Hbf lediglich 2 h und 14
min. Der Flughafen Köln-Bonn verfügt
über sehr günstige Flugverbindungen
von und nach Berlin, Hamburg und
München, die preislich teilweise güns -
tiger als die entsprechenden Bahnver-
bindungen ausfallen. Darüber hinaus
befindet sich direkt am Messegelände
ein vielfältiges Hotelangebot in unter-
schiedlichen Preiskategorien.
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Veranstaltungsort der nächsten PMR-Expo wird die Domstadt Köln sein
(Foto: Koelnmesse)

Der Verband Professioneller Mobil-
funk e.V. (PMeV) hat einen Dialog mit
Anwendern zum Thema „Mobile
Breitbandlösun-
gen für Unter-
nehmen und Or-
ganisationen“ ini-
tiiert. Anlässlich
der PMR-Expo
2008 kamen am
25. November 20
interessierte Ver-
treter von An-
wenderunternehmen, Herstellern und
Sys temhäusern im Congress Center
Leipzig zusammen. PMeV-Technikvor-
stand Edgar Schmidt und Bernhard

Klinger, Leiter des PMeV-Breitbandfo-
rums, begrüßten die Teilnehmer und
informierten sie über das Thema

„Mobile Breit-
bandtechnologi-
en“. Sie händig-
ten den Teilneh-
mern einen Fra-
gebogen zu mo-
bilen Breitband-
lösungen aus.
Der PMeV wird
die Antworten

der An wender auswerten und im Fe-
bruar 2009 auf der Basis der Auswer-
tung den Dialog in einer Folgeveran-
staltung in Köln eröffnen.

Im Dialog mit Anwendern von Breitbandlösungen

(Foto: Klinger)


